
 

 

           
 
KI-Nutzungsordnung für Schülerinnen und Schüler 
 
Die Künstliche Intelligenz ist sowohl Unterrichtsgegenstand als auch ein Lernwerk-
zeug. Für eine sichere und verantwortungsvolle Nutzung der KI-Möglichkeiten musst 
du die folgenden Regeln beachten. 
 
1. Grundsätzliche Regeln für die KI-Nutzung 

• Prüfe KI-Antworten immer kritisch, indem du selbst nachdenkst, die Inhalte 
vor dem Hintergrund deines eigenen Wissens prüfst, andere Quellen hinzu-
ziehst oder deine Lehrkraft oder deine Eltern fragst. 

• Gib keine persönlichen oder vertraulichen Daten wie Namen, Geburtsdaten 
und Adressen von dir und anderen Personen in KI-Programme ein.  

• Lade keine Texte, Sprachaufnahmen, Bilder etc. in ein KI-Tool hoch, die etwas 
Persönliches über dich oder andere beinhalten. 

• Lade keine urheberrechtlich geschützten Inhalte in die KI-Tools hoch. 
 
2. KI-Nutzung im Unterricht 

• Im Unterricht wird vor allem mit dem KI-Chatbot „AIS.chat“ gearbeitet. Den 
Zugang erhältst du über einen QR-Code, den die Lehrkraft dir gibt. 

• Im Unterricht darfst du KI-Tools dann benutzen, wenn die Lehrkraft dich dazu 
auffordert oder es dir erlaubt. 

• Du darfst die Tools benutzen, die von der Lehrkraft angegeben werden. Wenn 
du ein anderes Tool benutzen möchtest, musst du deine Lehrkraft um Erlaub-
nis fragen. 

• Eine KI-Nutzung ohne Erlaubnis der Lehrkraft ist eine Täuschungshandlung und 
kann als ungenügende Leistung gewertet werden, insbesondere dann, wenn 
die KI-Antworten als eigene Gedanken ausgegeben werden. 
 

3. KI-Nutzung bei den Hausaufgaben 

• Es ist nicht erlaubt, eine Aufgabe von einem KI-Tool anfertigen zu lassen und 
dies als eigene Leistung auszugeben.  

• Wenn du die KI für Teile deiner Hausaufgaben nutzt, musst du dies unter dei-
ner Hausaufgabe angeben. Dafür nennst du das Tool, das du benutzt hast, und 
schreibst auf, wofür genau du das Tool benutzt hast (z. B. für die Überarbei-
tung der Rechtschreibung). 

• Achte darauf, dass du auch zuhause nur KI-Tools benutzt, die für dein Alter zu-
gelassen sind.  

 



 

 

4. KI-Nutzung in Präsentationen, Projektarbeiten, Facharbeiten und GKLs 
Projektarbeiten, Facharbeiten etc. bereiten dich auf das wissenschaftliche Arbei-
ten vor. Deshalb gelten hier die Prinzipien wissenschaftlichen Arbeitens, wie zum 
Beispiel die Pflicht, verwendete Quellen auszuweisen und Übernahmen als direkte 
bzw. indirekte Zitate zu kennzeichnen. Beachte unbedingt, dass KI-generierte Tex-
te keine wissenschaftlichen Quellen sind. Sie sind deshalb weder zitierfähig noch 
zitierwürdig. Die Nutzung von KI für die Erstellung deiner Arbeit oder Präsentation 
ist allerdings unter Berücksichtigung der folgenden Bedingungen erlaubt: 

• KI darf zur Unterstützung im Schreib- und Erarbeitungsprozess eingesetzt wer-
den (z. B. Ideengenerierung, Entwicklung von Problemstellungen, Umformulie-
ren von Textpassagen, Überarbeitung der sprachlichen Richtigkeit und des 
Layouts). KI darf aber nicht den Schreibprozess übernehmen. 

• Deine Arbeit bzw. deine Präsentation muss eine eigene Leistung sein. Deshalb 
darf nicht der gesamte Schreibprozess oder die Erstellung der gesamten Prä-
sentation an die KI delegiert werden.  

• KI-Ergebnisse dürfen nicht als sachliche Informationen oder Definitionen oder 
Quellen ausgegeben werden.  

• Wird KI zur Recherche verwendet, müssen die von der KI angegebenen Quel-
len eingesehen, überprüft und angegeben werden, sofern daraus etwas über-
nommen wurde. 

• KI-Tools, die bei der Erstellung der Arbeit oder der Präsentation verwendet 
wurden, müssen im Anhang angegeben werden. Es sind die verwendeten 
Tools zu nennen und die Prompts bzw. die Arbeitsschritte, für die die jeweili-
gen Tools eingesetzt wurden. 

• Direkte und indirekte Übernahmen aus einem KI-generierten Text, die länger 
als zwei Sätze sind, sind nicht zulässig. 

• Die Nutzung der KI muss in der Arbeit bzw. der Präsentation in einem eigenen 
Abschnitt bzw. Kapitel reflektiert werden. Bei kurzen Präsentationen im Rah-
men der Sonstigen Mitarbeit kann die schriftliche Reflexion in Absprache mit 
der Lehrkraft entfallen.  

• Beispiel zur Angabe der Verwendung einer KI:  
Bei der Herstellung des Textes (oder Bildes oder der Programmiercodes etc.) 
wurde X (= Name des KI-gestützten Werkzeugs) eingesetzt. Mit folgenden 
Prompts habe ich die KI gesteuert: 1._________. 2. _______ (Die Prompts zu 
inhaltlichen Aspekten müssen wörtlich angegeben werden.) 
Bei kurzen Präsentationen im Rahmen der Sonstigen Mitarbeit reicht es, die 
drei wichtigsten inhaltlichen Prompts anzugeben.  

 
5. KI-Nutzung in den Klausuren 
In Klausuren ist die Nutzung von KI-Tools verboten. Die KI-Nutzung in einer Klausur ist 
eine Täuschung und eine ungenügende Leistung. Bereits das Mitführen eines inter-
netfähigen Gerätes ist ein Täuschungsversuch. 
 

____________________________  ___________________________ 
Datum, Unterschrift des Schülers/der Schülerin  Datum, Unterschrift eines Elternteils 



 

 

 
Eine zusätzliche Orientierungshilfe bietet dieser Leitfaden für den Unterricht: 
 

 

https://joschafalck.de/wp-content/uploads/2024/04/KI-Leitfaden-im-Unterricht-Lernende.pdf [26.08.26] 
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